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IMST - INNOVATIONEN MACHEN SCHULEN TOP

IMST-Projekte des Schuljahres 2009/10:
Einsatz digitaler Medien in Notebook-Klassen II
Geschlechtsspezifische Aspekte in Mathematik und anderen Gegenständen
Das Arbeiten mit digitalen Medien wurde in den Notebook-Klassen fortgesetzt und dokumentiert, wobei in Mathematik diesmal das „Forschungsheft“ zum ersten Mal zum Einsatz kam. Außerdem wurden Video-Podcasts von den Schülerinnen und Schülern gedreht, wo mathematische Inhalte zum selbstständigen Üben zur Verfügung gestellt werden. 
In Betriebswirtschaftslehre (BWL) wurde das Computerspiel „The Movies“ im 3. Jahrgang eingesetzt. Bei der Gründung eines virtuellen Filmstudios wiederholten die Schüler/innen in einem ersten Schritt ihr Wissen zur Unternehmensgründung. Dann wurden Managemententscheidungen getroffen, Aufgaben zur Mitarbeiterführung gelöst und auch Finanzierung- und Investitionsrechnungen durchgeführt. Die Schüler/innen lernten spielerisch die theoretisch erworbenen Inhalte des BWL-Unterrichts gleich in dieser Simulation anzuwenden. Zusätzlich konnten in diesem Spiel auch Videofilme / Werbespots gedreht werden, die die Individualität und Kreativität der einzelnen Schüler/innen in den Mittelpunkt stellten. 
Das Arbeiten mit Podcasts in Englisch wurde weitergeführt und in Biologie, Ökologie und Warenlehre wurde die Portfolio-Technik zum ersten Mal eingesetzt.
Außerdem holten wir uns professionelle Hilfe vom IMST-Gender-Netzwerk: Frau Ina Biechl von beratung.training.coaching (www.ina-biechl.at) konnte für einen „Kreativen Kommunikationsworkshop für Beruf und Alltag“ engagiert werden.

Nahtstellenproblem beim Wechsel von HS/MS/AHS zur BHS
Die Fördermaßnahmen in Mathematik wurden auch im Schuljahr 2009/10 für die ersten Klassen der Handelsakademie und der bilingualen Handelsakademie angeboten und sollen allen Schüler und Schülerinnen gleiche Chancen - unabhängig von ihrer Herkunftsschule - ermöglichen. Dies ist ein wichtiger Bestandteil der Qualitätssicherung am ibc-:. 

